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ஒࠀ و صحبه ǫٔجمعين ǫ لى و صلى الله ̊لى س̑يدԷ محمد و̊
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Die Absichten des Lernens & Lehrens
Aller Dank gebührt Allah, dem Herrn der Welten.

Wir beabsichtigen das Lernen und Lehren, selbst erinnert zu werden 

und andere zu erinnern, nützlich zu sein und Nutzen zu ziehen, 

proëtieren zu lassen und selbst zu proëtieren, dazu zu ermutigen, am 

Buch Allahs und an der Sunna seines Gesandten festzuhalten, 

zur Rechtleitung einzuladen und Lotse zum Guten zu sein, nur um 

Allah zu erreichen, und um seine Zufriedenheit, seine Nähe und 

seinen Lohn zu bekommen. Lobgepriesen und erhaben sei Er! 

Imam Alhaddad (1044 H ) رحمه الله
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Info

Die Folien dienen der begleitenden Illustration und Orientierung während des 

Unterrichts. Die Folien enthalten deshalb Stichpunkte, die nur zusammen mit dem 

Unterricht Sinn machen und deshalb nicht für ein Selbststudium geeignet sind.

Zu den Kursinfos & Materialien:

http://www.madrasah.de/kurs/malikiëqh
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>>Der helfende Wegweiser zum notwendigen Wissen der Religion<<
(al-Murshid al-Muʿīn ʿalā aḍ-Ḍarūrī min ʿulūm ad-Dīn)
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11. Eine Absicht [beim Pˣichtfasten] ist ausreichend für 
das Fasten mehrerer aufeinanderfolgender Tage; es sei 
denn es wird durch etwas unterbrochen.

ةٌ تَ̒كْ̒فِـي لِ̓مَـــــا تَ̒˗َ̒ابُ  ҧِ̓̀̒̒عُ̓هون

نْ نَ̒فَــــــاهُ مَانِعُهُ 
Ү
لاّ ا

Ү
يـَجِ̒بُ ا

7. Die Absicht beim Fasten (V. 11)

1) Aufeinanderfolgendes Pˣichtfasten 

1.2) Kontinuität wird unterbrochen

2) Nāˡlah-Fasten aufeinanderfolgend

Fastentage
1                 2                 3                4                 5                6               7             8

Pˣichtfasten= DIE ABSICHT Nāˡlah-Fasten

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen
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12. Es ist mandūb, sich mit dem Fasten-

brechen zu beeilen und den Saḥūr [bis kurz vor 

Morgendämmerung] hinauszuschieben.

̒عَ̓هتعَْجِيلٌ لِ̒فِـطْـــرٍ رَفَ نُ̒دِبَ 

̒عَ  ِ̱ هكَذَاكَ تَ̒ˆҭخ̀ـرُ سُـحُـــورٍ تَ̒

8. Erwünschte Elemente des Fastens - Mandūbāt (V.12)

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen
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13. Wer ein Pˣichtfasten bricht, muss es nachholen und zusätzlich  eine 
Ka˫ara („Sühne“) für Ramaḍān-Fasten leisten, falls er es absichtlich 
gebrochen hat, [und zwar im Falle von]

ـضَ̓اهُ وَلْ̒̀ـَزِدْ مَنْ ҫǫفْـطَـرَ الْ̒فَـرْضَ قَ 

ارَةً في رَمَضَ̒انَ  ҧ̕نْ عَ̒مَدْ  كَ̒ف
Ү
ا

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

14. Essen oder Trinken über den Mund oder durch eine Ejakulation,  
selbst wenn dies nur durch sexuelle Fantasien bewirkt wurde; oder 
durch das Verwerfen der Absicht, auf der das Fasten basiert:

ِ̥لْ  ҫҡِ كلِْ  بِ فَ̒مٍ ҫǫوْ  ̒مَ̲̒ـيҫǫوْ شرُْ

ا بنيُِ وَلـَــوْ بِفِكْرٍ ҫǫوْ لِرَفْضِ مَ 

15. wenn keine plausible Annahme vorhanden war. Es ist jedoch 
zulässig [das Fasten zu brechen], 
wegen Schaden oder einer Reise, die die Verkürzung der Gebete 
erlaubt und die einem erlaubten Zweck dient.

َ̱ـــــاحْ  لٍ قـَري̔بٍ وَيُ̒ Ҩوҫˆَ̒بِ̒لا ت

ِ ǫٔو سَفَرِ قصرٍَْ ҫǫيْ مُ  ّ Ҩَ̱̓احْ ̥لضر
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9. Was zu tun ist, wenn man ein Pflichtfasten bricht (V. 13 – 15) 

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

Die wichtigsten Regeln im Überblick

a) Allgemein: Pˣichtfasten brechen (absichtlich oder nicht) muss nachgeholt werden
i. Irgendein Pˣichtfasten absichtlich brechen  untersagt (haram), falls keine Entschuldigung vorhanden

ii.  Fastenbruch im Ramaḍān un- o. absichtlich  weiterfasten (falls kein Grund wie Krankheit vorhanden) + nachfasten

iii.  Fastenbruch eines Pˣichtfastens außerhalb  nicht weiterfasten, da Pˣicht sowieso nachzuholen ist

 Ramaḍān & nicht aufeinanderfolgend (z.B. Qaḍāʾ)

b) Aufeinanderfolg. Pˣichtf. (z.B. Ka˫ārah)
i. Unabsichtlich brechen  Tag muss nachgeholt werden, Kontinuität bleibt bestehen

ii. Absichtlich brechen  Gesamten Fastenblock von neu beginnen, da Kontinuität unterbrochen

28

13. Wer ein Pflichtfasten bricht, muss es nachholen und 
zusätzlich  eine Kaffara („Sühne“) für Ramaḍān-Fasten 
leisten, falls er es absichtlich gebrochen hat, 

ـضَ̓اهُ وَلْ̒̀ـَزِدْ مَنْ ҫǫفـْطَـرَ الْ̒فَـرْضَ قَ 

ارَةً في رَمَضَ  ҧ̕نْ عَ̒مَدْ كَ̒ف
Ү
̒انَ ا



13. Wer ein Pflichtfasten bricht, muss es nachholen und zusätzlich  
eine Kaffara („Sühne“) für Ramaḍān-Fasten leisten, falls er es 
absichtlich gebrochen hat, [und zwar im Falle von]

ـضَ̓اهُ وَلْ̒̀ـَزِدْ مَنْ ҫǫفْـطَـرَ الْ̒فَـرْضَ قَ 

ارَةً في رَمَضَ̒انَ  ҧ̕نْ عَ̒مَدْ  كَ̒ف
Ү
ا

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

14. Essen oder Trinken über den Mund oder durch eine Ejakulation,  
selbst wenn dies nur durch sexuelle Fantasien bewirkt wurde; oder 
durch das Verwerfen der Absicht, auf der das Fasten basiert:

ِ̥لْ  ҫҡِ كلِْ  بِ فَ̒مٍ ҫǫوْ  ̒مَ̲̒ـيҫǫوْ شرُْ

ا بنيُِ وَلـَــوْ بِفِكْرٍ ҫǫوْ لِرَفْضِ مَ 

15. wenn keine plausible Annahme vorhanden war. Es ist jedoch 
zulässig [das Fasten zu brechen], 
wegen Schaden oder einer Reise, die die Verkürzung der Gebete 
erlaubt und die einem erlaubten Zweck dient.

َ̱ـــــاحْ  لٍ قـَري̔بٍ وَيُ̒ Ҩوҫˆَ̒بِ̒لا ت

ِ ǫٔو سَفَرِ قصرٍَْ ҫǫيْ مُ  ّ Ҩَ̱̓احْ ̥لضر
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Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

Fünf Handlungen im Ramaḍān erfordern Ka˫ārah, wenn das Fasten durch diese absichtlich* 
und ohne gültige Entschuldigung**  gebrochen wird und diese fünf Dinge im Ramaḍān*** 
sind:

1. Essen über den Mund

2. Trinken über den Mund

3. Rauchen 

4. Samenerguss (selbst wenn nur durch Fantasieren verursacht)

5. Die Absicht fürs Fasten vollends verwerfen

*absichtlich: d.h. unabsichtlich Ramaḍān-Fasten brechen erfordert keine Sühne

**ohne gültige Entschuldigung: d.h. der absichtliche Fastenbruch im Ramaḍān mit gültiger Entschuldigung (z.B. 
Krankheit oder Menstruation) erfordert keine Sühne

***im Ramaḍān: d.h. jeder Fastenbruch außerhalb von Ramaḍān erfordert keine Ka˫ārah

9. Was zu tun ist, wenn man ein Pflichtfasten bricht (V. 13 – 15) 
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13. Wer ein Pˣichtfasten bricht, muss es nachholen und 
zusätzlich  eine Ka˫ara („Sühne“) für Ramaḍān-Fasten 
leisten, falls er es absichtlich gebrochen hat, 

ـضَ̓اهُ وَلْ̒̀ـَزِدْ مَنْ ҫǫفـْطَـرَ الْ̒فَـرْضَ قَ 

ارَةً في رَمَضَ  ҧ̕نْ عَ̒مَدْ كَ̒ف
Ү
̒انَ ا

14. durch Essen oder Trinken über den Mund oder durch 
eine Ejakulation,  selbst wenn dies nur durch sexuelle 
Fantasien bewirkt wurde; oder durch das Verwerfen der 
Absicht, auf der das Fasten basiert:

بِ فَ̒مٍ  ҫҡِ كلِْ  ِ̥لْ̒مَ̲̒ـي ҫǫوْ شرُْ ҫǫوْ 

ضِ مَا بنيُِ وَلـَــوْ بِفِكْرٍ ҫǫوْ لِرَفْ 

15. wenn keine plausible Annahme vorhanden war. Es ist 
jedoch zulässig [das Fasten zu brechen], 
wegen Schaden oder einer Reise, die die Verkürzung der 
Gebete erlaubt und die einem erlaubten Zweck dient.

لٍ قـَري̔بٍ وَيُ  Ҩوҫˆََ̱̒ـــــاحْ بِ̒لا ت ̒

ِ ǫٔو سَفَرِ قصرٍَْ  ّ Ҩَ̱̓احْ  ̥لضر ҫǫيْ مُ

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

9. Was zu tun ist, wenn man ein Pflichtfasten bricht (V. 13 – 15) 
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15. wenn keine plausible Annahme vorhanden war. Es ist 
jedoch zulässig [das Fasten zu brechen], 
wegen Schaden oder einer Reise, die die Verkürzung der 
Gebete erlaubt und die einem erlaubten Zweck dient.

لٍ قـَري̔بٍ وَ  Ҩوҫˆََ̱̒ـــــاحْ بِ̒لا ت يُ̒

ِ ǫٔو سَفَرِ قصرٍَْ  ّ Ҩَ̱̓احْ  ̥لضر ҫǫيْ مُ

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

9. Was zu tun ist, wenn man ein Pflichtfasten bricht (V. 13 – 15) 

1. Essen über den Mund
2. Trinken über den Mund
3. Rauchen über den Mund
4. Samenerguss 
5. Die Absicht vollends verwerfen

Drei Gründe für absichtlichen Fastenbruch im Ramaḍān, sodass keine Kaffārah erforderlich ist:

1) Eine falsche, aber plausible Herleitung führte zum Fastenbruch
2) Gesundheitliche Gründe 
3) Reise
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15. wenn keine plausible Annahme vorhanden war. Es ist 
jedoch zulässig [das Fasten zu brechen], 
wegen Schaden oder einer Reise, die die Verkürzung der 
Gebete erlaubt und die einem erlaubten Zweck dient.

لٍ قـَري̔بٍ وَ  Ҩوҫˆََ̱̒ـــــاحْ بِ̒لا ت يُ̒

ِ ǫٔو سَفَرِ قصرٍَْ  ّ Ҩَ̱̓احْ  ̥لضر ҫǫيْ مُ

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

9. Was zu tun ist, wenn man ein Pflichtfasten bricht (V. 13 – 15) 

1. Essen über den Mund
2. Trinken über den Mund
3. Rauchen über den Mund
4. Samenerguss 
5. Die Absicht vollends verwerfen

Drei Gründe für absichtlichen Fastenbruch im Ramaḍān, sodass keine Kaffārah erforderlich ist:

1) Eine falsche, aber plausible Herleitung führte zum Fastenbruch
2) Gesundheitliche Gründe 
3) Reise

33



15. wenn keine plausible Annahme vorhanden war. Es ist 
jedoch zulässig [das Fasten zu brechen], 
wegen Schaden oder einer Reise, die die Verkürzung der 
Gebete erlaubt und die einem erlaubten Zweck dient.

لٍ قـَري̔بٍ وَ  Ҩوҫˆََ̱̒ـــــاحْ بِ̒لا ت يُ̒

ِ ǫٔو سَفَرِ قصرٍَْ  ّ Ҩَ̱̓احْ  ̥لضر ҫǫيْ مُ

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

9. Was zu tun ist, wenn man ein Pflichtfasten bricht (V. 13 – 15) 

1. Essen über den Mund
2. Trinken über den Mund
3. Rauchen über den Mund
4. Samenerguss 
5. Die Absicht vollends verwerfen

Drei Gründe für absichtlichen Fastenbruch im Ramaḍān, sodass keine Kaffārah erforderlich ist:

1) Eine falsche, aber plausible Herleitung führte zum Fastenbruch
2) Gesundheitliche Gründe 
3) Reise
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15. wenn keine plausible Annahme vorhanden war. Es ist 
jedoch zulässig [das Fasten zu brechen], 
wegen Schaden oder einer Reise, die die Verkürzung der 
Gebete erlaubt und die einem erlaubten Zweck dient.

لٍ قـَري̔بٍ وَ  Ҩوҫˆََ̱̒ـــــاحْ بِ̒لا ت يُ̒

ِ ǫٔو سَفَرِ قصرٍَْ  ّ Ҩَ̱̓احْ  ̥لضر ҫǫيْ مُ

Der helfende Wegweiser zum notwendigen religiösen Wissen

9. Was zu tun ist, wenn man ein Pflichtfasten bricht (V. 13 – 15) 

1. Essen über den Mund
2. Trinken über den Mund
3. Rauchen über den Mund
4. Samenerguss 
5. Die Absicht vollends verwerfen

Drei Gründe für absichtlichen Fastenbruch im Ramaḍān, sodass keine Kaffārah erforderlich ist:

1) Eine falsche, aber plausible Herleitung führte zum Fastenbruch
2) Gesundheitliche Gründe 
3) Reise
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